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Donnerstag den 19. Männer i'8W.

Vermischte ^erlantbarunZen.
Z. 17. (2) E d i c t . Nr. i65H.

Von dem Bezirksgerichte Reifmz wird hiermit
aNgemein kund gemacht: Es seo über executives
Smschreucn dcs31lathlas Tschampa. Grundbesjher
zu Eoderschiz, in die öffentliche Betfteigerung, der
dem Joseph Tscbamva von Brücke! eigenthümN,
cben, der Herrschaft Reifniz, Lub Urb. I'ol. go^ ,
zinsbare ij2 Kaufrechtshube^ sammt Wohn» und
Wiribschafts - Gebäuden , wegen schuldigen 70 st.
M . M . c. K. c., gewiNigtt, und hiezu dreu Ter-
mine, nähmlich: der eiste auf den ig. December
d. I . , der zwerte auf den 23. Jänner, und der
dritte auf den 27. Februar k. I . 1628, jedlsmahl
Bormittags um >a Uhr, im Orte Brückel mit
dem Beosahe bestimmt worden, datz, wenn ge>
nannte i j2 hude bey der eisten und zweyten Feil»
biethunMagsatzung um den Schätzungswerth pr.
b2o ft. 35 t r . , oeer darüber nicht an Mann ge»
bracht werden könnte, solche deo der dntten auch
unter demselben hintan gegeben werden würde.

Bez. Gericht Relfnlz den 2o. October 1827.
T l n m e r t u n g . Bey der ersten Feilbierhungs,

tagfayung hat fiä) kein Kauftustiger gemel«
det, daher die zweote Versteigerung am 23.
Jänner 1826 , abgehalten wird.

'ZT ' igT^Z) O d i ct. —
Von dem Bezirksgerichte Reifniz, als Adhand«

lungslnttanz wird hitrmit allgemein kund gemacht:
Eä se^en zur Liautkirung dcs Activ» und Passiv -
Standes, nach Adverben nachstehender Personen,
die Tagsahungen auf folgende Tage bestimmt
worden, als:

Auf den ' 6 . Jänner ,826, Vormittag nach
Valentin Nossan/ Hausdesiher Zu Reifniz, Franz
Thomsckttz von Vrodotnig, Matthäus Zwar 2̂ 2
hübler von Blückel.

Auf den 25. Jänner 2828, Vormittag nach
3)?äthias Troppe. Kaischler vonSikditsch; Georg
Alko/ Kaifchlervon Nledergercuth.

Auf den 26. Jänner ib25, Pormittag nach
AgneK Mochar, Bäuerinn von Rethje; Ursula
Bürthol , Kaischlerinn vsn Traunik.

Auf den l . Februar 2626, Vormittag nach
Maria Pcrouschck vsn M igmanZ; Agncs Saiz
von Shigmariz; Gertraud Marelt vsn Glsdel;
^"kna hozhevar, Bäuerinn ron G?cß!aschiz.
cN^.^ '^u werden die V^tlaß - N!^u'^ger und
^ 7 " ^ " " w i t dem Beos^e rsrgcl.dcn, doß sich
/esst ^ " ^e ^d!en Folgen ibrcö Ausbleibens
! ^ WzumcMn b.ben, wider dic Lchttln obcr
: ^ ^ W l N t der «. (5). O. im ordentlichen RcchtZ.
l'tge verführen werden wird

Bez. Gericht Reifniz am 5 i . Dccemb. ^27^

s . 14- (2) E d i c t . Nr . 2273^2279.
Vsn dem Bezirksgerichte Gettschee wird dcm

fa sn durch mehrere Ichre abwesenden, unw>s!cn?,'
uo nch btsindlichcn ^^u l ^ c m ^ hnmu dttan^l

gemacht, daß Georg Ruppe von Unterlag, rridtk
ihm bey diesem BezirksgeMte eine Klage auf Zah»
lung schuldiger 40 fi., und ewe zweyte auf Zah'
lung eines Darlehens pr> Lo ft./angebracht ha-
be, und daß zur Verhandlung der derden'KIsgs-
fachen, die Tagsahungcn am 5. Ma'r-z 1628, Nor«
mittags 9 Uör und Nachmittags 2 Uhr anOeord«
ner worden scyen. Dem Paul Rom wird sonach
hiennt crmnert, bey den am 3. März ,828 ange«
ordneten Tagsahungcn, entweder persönlich zu er«
scheinen, ocer kcm einstweüen für ihn ausgestell'
ten Curator, Herrn Cail Sckmidt zu Goltfchee,
die nöthigen Bedclfe zukommen zu lasten, allen«
faNs ewen untern Eackwaiier zu ernennen, als
sonst die Klagssachen mit dcm genchtlich aufge«
fttlllen Htrrn Curator der Ordnung nach verhan«
delt, und sich derselbc die Folgen seines Ausblei'
benö selbst zuzuschreiben baden wür^e.

Bez. Gericht Gettschee am 2 l . Decemb. 1827.

Z. l « . (2) E 0 n c u r s . E d i c t
zu r Bese tzung e i n e r , B e z i r t s > W u n d a r z «

ten ^ S t e ! lc.
,Bey der k. k. Staats, und Btznksherrschaft

Arnoldstein, im Kreise BMack, wird em Be«
zirtSwundarzt, mit einem jadrlichen Gehalte von
i5u fi.^ß.M., nähmllck 75ss. aus ter Bezirtscasse,
und 75 ft. aus den Renten dieser Staatsherr«
schaft aufgenommen, welche^ Posten jedoch mit
temer Pension verbunden ist.

Geprüfte Wuneärzte, welche diese Stelle zu
erdalten wünschen, baten ihr mit den erforder»
Nchen Dip lom, Woraliräts » Zeugniß, und dem
Ausweife über <bre bisherige Verwendung, un9
üllfälUge Dienstleistung belegtes Gesuch bis »5.
hoinung 1826, beo ter k. t. Bezirts » Obrigkeit
Arnotdstein einzureichen.

Ucbrigcnö wird ncch lemerkt, daß bey Be»
sehunq dieser Stelle jene Wundärzte, die ser
windischen Sprache vcllkommen kundig sind, bey ,
übrigens gleichen Verdiensten den Vorzug erhal»
ten werden.

Bez. Obrigkeit Arnoldstein am 2o. Dec. ,827.

s> »9. (2) Nr . 1941.
F e i t b i e t h u ngs , T d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel»
stcttcn zu Hamburg wird hicmit bekannt ge»
macht: Es siy ü l t r Anwäen des Guts R u h .
fng, wider die V ^ i i a 5icftner, nun verehelichte
Hclschcvar, zu U^reifernig, wcqen an Urbarial»
rückständcn fci'ul^i^cn lou fi 33 kr. 2 2̂ 5 Pfen«
ninss c 5 c , ,n t,c execvtire Bctsieigerung des
in t,c P','.^>^nc a t , c g ^ ^ Bicbcs, als: i OchK
i 2 f ! . , , ^ ' ' '̂  ' Kdr ih inn 6 f i . , 2Echrrei«
r.? 10 ss, ^cnck tüch gksctötzt net st andern Fahr>
n'ff'.n, gew^lli^et, und deren Vornahme auf den
3o. Iänncr> ,4, und 28. Februar k. I . , jedes.
wc.b! Born Ntagö, ni den Än'tssiunden im Orte
Nnnl fnn lg wu e^r, Bc^schk tisnmmt ne l ten .
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daß jene Gegenstände, 'welche weder bey der
ersten noch zweyten Feilbietduntzstqgs.chung um
den Schätzungswerth oder darüber gegen gleich
bare Bezahlung an Mann gebracht werden könn»
ten , bey der dritten auch unter demselben hint-
angegeben werden würden. Wozu die Kaufiu-
fiigen z» erscheinen biemit eingeladen werden.

Ver. Bez. Gericht Michelfletten zu K r a m .
bürg den l g . December 1627.
K. 16. (2) — — - - — ^ « - « » » » .

An eins Bezirks > Obrigkeit in Unterkrain,
wird ein, im politischen Fache'geübter llnterbeam»
te gesucht. Das Nähere lst dey dem Herrn Dr.
Orel in Laidach, zu erfahren.

Z. 2Z. (2) E i n e W o h n u n g
Zm hause, Nr. 234, bestehend in 5 Zimmern
Und Zugehör, wird bis Georgi 182g, im Ganzen

oder theilweiss, um einen äußerst bMgsn Preis
vermiethet. Anzufragen im Zeitungs » Comptoir.

Z. 24. (2) Nachr icht .
Jene i-szpective Herren, welche auf Ledenig's

neue Laibacher Redout. Deutsche, entweder im
ZeitungK - Comptoir, oder auf sen Separat »Sud«
scriptionsdogen pr^n^merirt haben, werden um zu
den bereits eingelangten lythograp irten kmno-
I'urw-Auszügen leichter und schneller zu gelangen,
geziemend ersucht, dieselben in diesem Zeitungs'
Comptoir gefälligst adhahlcn zu lassen.

Ebendaselbst erliegen aucb eie bestellten ge«
fchriebenen Exemplare für Flöte und Guitarre.

Von nun an tritt für die nicht pränumerir»
ten lythographirten Exemplare, welche fortwährend
in diesem Hettungs ° Csmptoir zu baben seyn wer«
den, der Ladenpreis mit 4« l r . lZ. M . pr. Stück «in.

Z. !5»O. (2) B o r l a o u n g s " O d i c t . Nr. l i o i .

Von Seite der Bez. Obrigkeit Herrschaft Seisenberg, Neussadtler, Kreises, in Unterkrain, werden
dis hier unterserzeichneten Conscriptions« undRekrutirungs'Flüchtlinge, und paßlos Abwesenden, als:

^ V o r ' und Zunahmen 35 ^ 5-
d e s W o h n o r t ^ " ^ E i g e n s c h a f t

^ ^ N o r g e r u f e n e n , Z 3 O ^

^ ^ — _ _ _ ^ _ _ _ ^ _ ^ ^ _ ^ _ _ ^ ^ _ ^ — ^ » ^ » « » » ^ ^ « » ^ ^ ^

»l Joseph Blattnig i Pcsoolle 5 .9 dig! seit »827. Rekrut. Flüchtling.
Hz Marrm Sllekall l Schwörz 24 lg — ^ ^ ^ ^
3 ' Anton Kastellitz , 2 ^ 2 « - ^ ^ ^ ^ ^
4 ! Joseph „ » ' 21 il) — ^ ^ ,
2 i « Nlattnig Plösch 5 2a - „ « ,. »
s j Wlchael Gregsrtjchitfch » 9 21 —i „ ^ „ ,

' " 7! Mart in Tschampel j Hinach 33 22 — „ j , ?, «
L! Ancon Loufche ! ,, 2 2c, — „ ^ ohne Paß abwesend.

> I^ Georg Hottscheser j Kaal 6 20 — ^ ,̂ Rekrut. Flüchtling.
,0^ Thomas ^ ! » i» 20 — „ ^ odne Paß abwesend.
11 Andm Kastessitz l ^ 20 2^ _^ Rekrut. Zlüchtling.
12 Joseph Gooeh ^ Ambruß Z4 20 — „ " ' „
,5^ « Glldar f „ »9^20 — ^ ^ „ «
»4 n Petto „ 25 ^ Z — ^ ^ ohne Paß abwesend.
zbz Mathias Hottschever Kamm.enVerch ü 2» — ^ ^ Rekrut. Flüchtling.
»3^ Georg Krischmann Sagrah »» 20 — » « ^ „ »
1?! Mart in Novack Gadruka 2 ic) -^ ^ ^ » ^
16 - Joseph Hcid« Kleinkoren : 2 2 a — ^ ^ » «
19 Damian Fink Podbukujz 7 22 — „ „ „ «
20^ Wathlas Suppanz Gurkdorf 1 7 2 1 — „ „ » »
2 l Z „ Honschevör Pergrasu 2 22 — „ „ „ ^
22^ Anton Godeh Ohelza ' 2 ! i g , — „ ^ „ , ^
LZ, Mart in Turk Rathie »6 24 — ,, „ ohne Paß abwesend.
24! Ioftph Wouk ^ . Saffarz , ^ 27 — „ «
25i Anton Kastessch Kaal 9 27 — „ „ ,,
26 j Giegor Haih Laafe 2 21 — ^ ^ ^ ^
27! Andrä Nsvak Sch'woz-z , 6 ^ 2 1 — ^ ^ Rekrut. Flüchtling.
2ä^ Anton Kraschomtz S t . Michel ? 20 — ^ ^ ohne Paß adwesenö.
Kg IosephMtrumdel Skopiße 2 ^ ! _ " > , » ^
ba^ Zranz°zStermoae. Fufchina. n i Z Z l — ^ ^ Rekrut. Flüchtling.

mit dem BeyfaZe vorgeladen, sich binnen Z MonKthen vom heutigen Tage a n , bey der Bezirks«
Obrigkeu zu stellen, und ihre Gntfernung zu rechtfertigen, als widrigens nach VerlZuf dieser Zeit.
frist, gegen dteseldZn nach oen dleßfalls bsstehenden Vorschriften, unnachsichtlich 5 verfahren perden
«ue. H^uks ' Obrigkeit Snftnbecg am ,5. December »82?.
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Z . 1Z1R. (3) V o r l a d u n g Nr. l!Z2.

^ , ^ ^ nachstehender Individuen der Bez. Obrigkeit Seifenberg.

A Vor« und Zunahme dex K
^ Vorgerufenen W o h n o r t ^ A n m e r k u n g .

6 Anton Nossc ^, "̂  ^e^er.e« „

« ^ " H 2 ^ " ? !e Nettu.m«gs. '.
Z ß « m ^ " T°m,chan« «

!ä ^rn^ss^^? Schwörz 29 Reserve-
' 6 Franz Hottfchever ^ Trebna"aoritza 2 ^'krutnungZ. .

'ä M a c h i a ^ " ^ ^ " " Pergradu 6 ohne Paß abwesend"
»9 Anton Perko Al«'^,,e « "
20 Michael Skreiner Ambruß ^9
31 Anton SchinlouZ " 2 "
22 Anton Gllbal ^ V " , n "

27 Fran, Kon.im" LZ>°?e ^' e '^

2Z Joseph We.jack ' " I ^ 5
3° ^ keusch H«u.f .4 '

A Fran, P°pe<ch Prew°lle «

5Z ß^7«°n.« «number« !̂  ',

40 Andrä Schauer c, " ^ , l . ! "
41 ^ucas Sendee Langenthon t 7
8 3^AN Pirke'nthal 5

4v Joseph N , ^ hmach 3«
4? Anton „ Schwörz 6
49 Johann Kuß . « 6

' 49 Zewz hgttfchevgx » 37 ^
5a Martin Turk Weixel 18 ^
5z Joseph Blattnigg Nathie 2 Reserve - Flüchtling.

Piösch j 5 Paßlos abwesend, Reserve'Man^
Diele ausgewiesenen Flüchtlinge, welche schon mit dieMtigem Edict vom »3. November '.ss««'

vorasrnfen wsrdsn ssn3, und URgeachtet dessen sich in der anberaumten Frist mtzt gestellt habe« ^ - /
den w m l t nochmahls aufgefordert, ftch binnen emem Jahre, 5Vmo,bey dieser BezittsobriakeitveM^lick
zu stellen, und ihr Ausbleiben zu cschtfert,qen, als w i d e n s nach Verlauf dieser ibn-n n o c k m ^ m ^
v e r f ^ / ^ 2 M ' gegen siefelden nach Vew des a. H.AuKwandtrunasHatN Vom',0. ^
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Z . 26. (,) B e k a n n t m a c h u n g .
An der bockfürstllch Porcia'schen Herrfchaft

P rem, des Adelsberger Kreises, mit welcher die
bezirksobrigfeittiche Amrsverwaltung verbunden ist,
ist die Stells eines Oberdeamten, mit einem jähr«
lichen Gehalee von 700 st., un2 Reisepauschale von
200 ft., nebst freyem Quartlsse, in Erledigung
gekommen.

Wer sick darum bewerben n M , muß als Be»
zirks-L^mnnssär und Bezirksrichter befähigt feon,
und eine Caution pr. 1^00 ft. M . M . baar erle.
gen können. Der AnMeNte wird die Wohlthat
einer Pension zu erwarten haben. Die näheren Aus«
künfte ertheilt hierüber Herr v l - . Wurzback, hoch»
fürstlich BestcNter und Gerichtsadvocat in Laibach.

hockfürstlich Parcia'sche Herrschaft Prem den
5. Jänner 162g.

Z . »5. (2) E d i c t . Nr. 224g.
Von ccm Bezirksgerichte Gottfchee n-nd hie-

w i t bekannt gemacht: M ' seu auf Ansuchen des
Johann Röthl, von Wc,lg?rn . in die executive Per»
fteigerung der, dem Andreas TelUan, ron Wei«
ßenftein, in die Execution gezogenen , i5o ft. ge-
richtlich geschätzten, bebauöten hubreälität, ge.
will iget, und fe. en die Tagsahungen am 7. Fe-
bruar, am 7. März und am 10. April 1826,
Vormittags, in den gewöhnlichen Amtsstunden,
mir dem Versätze anberaumt worden / daß, wenn
die Realität bey der ersten oder zweyten Tagsah-
ung nicht wemaMns um oder über den Schäy,
ungsweith an Mann gebracht, werden könnte,
bey der dritten auch unter der Schätzung hint'
angegeben werden würde.

Bez. Gericht GonsHee am i3 . Dec. 1827.

Z. »2. (2) E d i c t . Nr. 2176.
?'- - " "N Bezirksgerichte Gottschee wird h;e.

mit .zemackt: Es seo auf Ansuckett des
^ o i ^ ^ l v U l ^ , aus Gottjchee, als Eesswnär des
Puul Köstncr. in dle executive Versteigerung der/
dem MlH)ael Kcstner/auö Lienfeld, in die Ere.
culwn gezognen, fammt Wohn» und Wntb°>
schaflsgedäudcn, auf 2oo st. E. W . gerichtlich
geschähen hucrealität, gen.Wget worden. Zu
wclHcm '?nde 5ie Taafahunssen am 1. Februar,
am i . Mac; uno am'6. Apnl t. I . ,826, Nach/
mittags »mi dem Becsaye anberaumt worden
sind/ daß > wenn die Realität reo der ersten oder
zwe,t^u 5aa!atzung nichi wenigstens um oder

über den SchatzungZwerth an Mann gebracht
werden könnte, bey der dritten auck unter der
Schätzung hintangegeden werden würde.

Be^. Gerickt Gottfchee am n . Dec. 1627.

F. 22. (2)
Das haus. Nr. l o i , in ker Rosengasse, wel-

ches neu gebaut, drey Jahre noch steuerfrey ist,
und jährlich 270 fi. einträgt, ist sammt dem dabey
befindlichen Garten, und i j5 Gemeinantheil,
taglick aus freyer Hand zu verkaufen. Das Nähe»
re erfahrt man im nähmlichen hause vom Haus»
eigenthümer.

Z. 9. (3) E i n D o m i n i c a l . G u t
w i r d zu k a u f e n gesucht.

Ein in der Entfernung von 2 , 3 , bis höch-
stens 4 Stunden von der Hauptstadt Laibach, in
einer gefunden Gegend Oder» oder Unterkrains
gelegenes, mit bedeutenden Meierschafts » Grün»
den, Waldungen, und mit wohl bestellten Gebäu«
den versehenes Dominical-Gut, rvird nach einem
bilUgen, und cen gegenwältiacn Zeitumständcn
angemessenen Anschlage zu taufen gesucht.

Gs werden demnach alUalNge verkaufslustigs
Bcsitzer solcher Realnären erfuHt, die nack einem
billigen MafMbe verfaßten Anschläge und Ver«
kaufsanträge unter der Adresse H., ? . dem hiesi'
gen ^eitungs ° Comptoir porrofley einsenden zu
wollen.

Im Hause Nr. 18, in der alten
Markt-Straße, sind zwey geräumi-
ge Wohnungen, und zwar: die eine
im zweyten Stock, bestehend in 4
Zimmern, 1 Küche, z Holzlege, und
1 Keller; und dis zweyte im dritten
Stock, mit 6 Zimmern, ! Küche,
I Holzlege und l Keller/für dle kom-
mende Georgi-Zeit,um billige Mieth-
Zmse zu vergeben. Das Näbere er-
fährt man im ßandlungs-Gewölbe
des ^ I g n a z K o ß ,

bürgerl. Handelsmann.

Z . ö. (b ) T b e a t e r - N a ch r , ck t .

H e u t s , D o n n e r s t a g d e n 10. J ä n n e r 1628 , w i r d a u f g e f ü h r t
z u m O r s t s n m a h l ; u n d

zum Vortheile des Schauspielers C> H a h n :

D i e b e y d e n G a l e e r e n - S c l a v e n ;
D i e M ü h l e von S t . A l d e r v o n .

M s l o d t a m i n Z A c t s n ,

mi t Chören, Tänzen und Gruppi rungen, von T h s s d s r H e l l , wslchks der Unterzeichnete die W «
ls hat, hierdurch vorläufig detannt zu machen. C» H a h n ^ Schauspiekr,



Z. 27. (1) K u n d m a c h u n g
wegen der vom 1. Jänner 1828, eintretenden Erhöhung der Personcngebühren bey der Be<
förderung mit der fahrenden Post-Anstalt. — Laut Verordnung der hohen f. k. al l-
gemeinen Hofkammer vom 2g v. M . N r . 4697^)2816, und zwar in Berücksichtigung der
gestiegenen Futterpreise, sind oie Rtttgebühren m Böhmen / Mähren und Schlesien, Nie«
derösterreich/ Oberöfterreich und Salzburg, Steyermark, I l l p run und Dalmat ien, sodann
,n Gallizien für die Kreise Wadowlce, Bochnia, Sandec, Tarnow, Iaelö und Rzeszow
erhöhet worden. — I n Gemäßhnt des Hähern Rlttgeldes werden m den genannten
Provinzen^die Personen-Gebühren für die Reisenden sett den Post-und Eüwägen,. dann
mtt den Separatfahrten nachftchend bemessen. — ^ . B e y d e n C i l w ä g e n
zahlt cine jede Person für die einfache Post mit Einschluß des Postillions-Trinkgeldes,
und zwar: itens. Bey den Eilfahrten zwischen Wien und B r u n n , zwischen Wlen und
^ ' a t z , zwischen Wlen und L inz , zwischen Wien und Budweis, und zwischen PpÄg und
^lumburg für den B,tz im Innern des Eilwagens, oder im Eabnolete H3 kr . , und für
den äußern Sitz ohne Bedachung , wo es deren noch auf den Ellwagen gibt, 24 kr.
2tens. Bey den EÜfahrten zwischen Wien und P r a g , zwischen Brunn und Troppau,
bey der Ellfahrt zwischen W»en und Lemberg, und zwar zwischen Brunn und Kentp, bey
den Ellfahrren zwischen Wlen und Udine und Venedig,, und zrrar zwischen Wlcn und
«iescmita, für den Platz im Innern des Ellwagens, oder vm Eabriolne 5o kr. , und für
klnen äußern Sitz ohne Bedachung, wo es deren auf den Ellwagen g ldt , 25 kr. E. M .
Itens. Bey der Eilfahrt zwischen Wien und Lembergz, und zwar zwischen Kenty und Lem-
öerg, ^H kr. C. M . — ^rens. Bey der Ellfahrt zwischen Wien und Prcßburg für einen
Platz lm Innern deS Wagens oder im Cabriolete 3^ kr. , und für emen äußern unge^
deckten Sitz 20 kr. C. M . — ütens. Bry der Ellfahrt zwischen Wien und Tncst, und
zwar zwischen G>,atz und Trieft für den Play im Innern des Ellwagcns, oder im Cabrio-
lete 62 kr. C. M . und 6rens. Bey der Ellfahrt zw,sch«n Prag und Dreßden, und zwar
zwischen Prag und Peterswalde / jedoch erst vom 7. Jänner 'angefangen, 56 kr. E. M .
Außer diesem Fahrtgclde hat eme jede Person noch wie bikher zo kr. C. M . an Einschrech^
gebühr zu entrichten. — Z . B e y den B e y k ü l e s c h e n u n d S e p a r a t f a h r ^
t e n. Dle Passagiers - Taxe in Bcykaltschcn oder bey Separalfahrnn wird auf allen
^ 1 , Z , 4 und . 5 , angeführten Postfirassen, sodann bey Scparatfnhnen zwischen
Brunn und Prag übcr I g l a u , zwischen Prag und Pilsen, endlich zwischen Wien und
Dfen auf der Wegesftrecke von Wien bis Kmsee sür den Platz und eine einfache Post auf
36 kr., und in Gallizien, d. i. bey der Ellfahrt zwischen Wlen und Lemberg , und zwar
zwischen Kenty und Lemberg auf 46 kr. festgesetzt. — Das Personengeld bcy der ENfaftrt
zwischen Wien und O fen , bey der Ellfahrt zwischen Wien und Udlne und Venedig, und
zwar zwischen Resciuttü und Venedig , sodann bey den Eüfabrten zwischen Tnest und
Venedig, zwischen Venedig und Verona, zwischen Padua und Mccnza , zwischen Venedig
und Ferrara, dann Mantu» und Ferrara wird eben so, wie d>e Taxen bey dem dttsfalw
gen^ Beykaleschen und ^rparatfahrten mit Ausnahme der Bepkaleschen und Scparatfahrten
zwischen Wlen und Ofen einstweilen bevm gcgeliwänigen Aukwoße belassen. — Zur bessern
Uebersicht der hiernach entfallenden Passagiers-Taxen ist eine Tabelle verfaßt worden, wcl-
we stch h«er beygedruckt befindet. — C. B e v d e n P 0 st w a g e n. I n den
A n R " ^'derösterreich, Oberosterrnch, und Salzburg, Böhmen, Mahren und Sckle.
pen , steyermark, und I l lyr ien hat eine jede Perwn' füc d,e einfache Post, und zwar:
^ f . ^ ^ ^ ' ^ im Innern des Wagens I7 kr. E. M . — !>) für einen Sch lm Vorder.
tykll oes Magens 28 kr. E. M . — 0) für ein K i n d , wtlchcs zw.schen zwep Personen
Raum zum Witzen findet, 10 kr. C. M . und ä) für em K»nd, welches auf den
Gchooß genommen w n d , 8 kr. C. M . zu entrichten. — I n Tyrol und dem Künftenlandt,
sodann m Ungary und Siebenbürgen, kndllch bey der Postwagenbfahrt zwischen LemberZ
und Brod? wlrd es einstweilen bey dem dermahligen Personengeld belassen. — An Po,
ftwions-Trinkgeld hat übrigens jeder nut den Postwagen Reifende, w,e bisher m allen
Provinzen ohne Unterschied dem Postillione das Trinkgeld pr. 3 kr. E. M . für m u nnfs-
che Post auf die Hand zu bezahlen.

Von der k. k. Direction fahrender Posten Wien den 17. Tecembcr 1L27.
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bsr zu bezahlenden Passagiersbetrag/ bey dm k. k. Eilwägen vom , . ^ ^ , ,
1828 angefangen. ^««n«

Entfer- ^ ^dem k.k. E l lwagen^M^B^.
« . . ^ . I m Innern Auf dem äus. lefche o^er

-^ ^ nung des Wagens fern undedeck. Separat.
M 0 N 3z O ch . od.imCabriolet ten G'tze fahrt

^ r . Person^ l ^ p l . Person l p ^ P ^ f o l "
Mol le« M,t Inbegriff d«i EinschreibgebÜhr

l ! ss. I kr. l ft. s kr. l ft- j tr.

Wien F ' ünn ' 9 7 46 3 S3 y ! 2

Gratz 271^2 l i ,0 » »« 13 ^
W Klagenfu3t 45 — — _ _̂_ 20 z/
" Laibach 5g ^2 25 18 26 ä!
w Lemberg »101)2 42 58 — — 46 Z2
» Linz 261)2 la 22 — 12 ^

Ofen (Pest) 36 N2 12 20 - - z. ^
Ollmütz 281)2 i i 4ä ^ - 13 28

Prag , 421I2 17 5Z 9 1^4 20 -
Preßburg ^ 5 - 1 Za ? .
Rumburg 6 i U2 25 29 « - 28 ^

« Trlest 75 ^'2 Io ,^ _ ! «« 3I ^^
Troppau 3,-^2 i5 29 - - 17 40

^ u n n Lemberg 91 ^ 35 22 - ! « 33 ^

Prag 3: U2 ^ 14 5 ,

Ollmütz L̂emberg 82 3 i 2ä - ^ 33 2 I

Prag Peterswalde (Dresden) lg « 3g « . «> ^ ^
Msen ,Z _̂  — __ z ^

Rumburg 19 7 ^6 __ _ ! ^
^ kemberg 1,3 — —. — ^ . k« ,

. Trieft GZrz . 7 __» ' , ^^ '^^
Venedig Ferrara ig l)2 7 53 — _ g g^

« Tneft 3 l 12 10 « . - , 13 ^
Versns 191)2 7 gg« ^ g 5^

F o r t s e t z u n g
^wohlthätigen Neujahrs - Gratulanten in Laibach pro 1828.

797 Herr I . ?. Pototschnig, in Kropp.
796 „ Raimund v. Iabornig, in Neu-

j MNktl, mit Familie.

799 Herr Ioh. Roitz, f. k. Pulver« u. Ssl«
nitev- Versilberer, mit Familie.

80a ̂  „ Joseph Terler.


